
Gesprächskreis Anders Altern für schwule Männer 

Montags, 14:00 bis 16:15 Uhr, Madame Wodé Raum, Schwulenberatung Berlin, 
Gotenstr. 51, 10829 Berlin.  

Bitte Außentermine beachten! 
 

 
03. März: 
Buchvorstellung „Danke, Gustav!“ 
Der Verleger Alexander Schug (Vergangenheitsverlag) stellt das Buch „Danke, 
Gustav! – Mein schwules Jahrhundert“ von Harm-Peter Dietrich vor. Eventuell 
kommt der Autor hinzu, er kann gesundheitsbedingt aber nicht fest zusagen. 
 
Als die Emanzipationsbewegungen der 1960er in Kalifornien auch den Homosexuellen in aller Welt 
gleichermaßen Freiheit und Gleichberechtigung verheißen, entschließt sich Harm-Peter Dietrich zur 
Auswanderung und erlebt in San Francisco eine arbeitsintensive, lustvolle und experimentierfreudige Zeit. In 
Deutschland wird vom damaligen Bundespräsidenten Gustav Heinemann 1969 dann die grundlegende Reform 
des §175 angestoßen – eine biografische Zäsur: Einvernehmlicher Sex zwischen Erwachsenen, unabhängig von 
Geschlecht und Orientierung, wird straffrei. Neue deutsche schwule Lebenswelten entstehen. Doch mit Beginn 
der 80er-Jahre muss Dietrich als Arzt und Freund ansehen, was zur allgemeinen Katastrophe wird: Durch AIDS 
werden Hunderttausende dahingerafft. Dietrich selbst verliert den größten Teil seiner Freunde und erlebt 
einen jahrzehntelangen Kampf gegen diese Krankheit. (Quelle: Vergangenheitsverlag) 

 
 
10. März: 
Elektronische Patientenakte 
Manuel Hofmann von der Deutschen Aidshilfe hält eine Einführung in das 
Thema „Elektronische Patientenakte“ + Austausch und Diskussion. Manuel hat 
voraussichtlich bis 15:30 Uhr Zeit. Die übrige Zeit können wir verwenden, um 
über Manuels Input zu sprechen und auch über Digitalisierung im breiter 
gefassten Kontext. 
 
Die elektronische Patientenakte (ePA) ist eine elektronische Gesundheitsakte, in der die individuelle Anamnese, 
Behandlungsdaten, Arztbriefe, Medikamente, Allergien und weitere Gesundheitsdaten der 
Krankenversicherten sektor- und fallübergreifend deutschlandweit einheitlich gespeichert werden können. 
(Quelle: Wikipedia) 

 
 
 
 



17. März:  
Neue Programmplanung 
Da wir in unserem Themenspeicher noch einige Vorschläge zu Gästen im 
Gesprächskreis offen haben, geht es primär darum, Themen zu finden, die wir 
untereinander besprechen und diskutieren können (+ Ausflüge und ggf. Film). 
Bitte Vorschläge und Ideen mitbringen! 
                 
 
24. März: 
Bisexualität 
Was versteht ihr genau unter Bisexualität (Begriffsklärung)? Wie ist das 
Verhältnis schwuler Männer zu dem Thema und wie ist das Verhältnis 
bisexueller Männer zu dem Thema Homosexualität? Wie unterscheiden sich 
bisexuelle Biografien von schwulen Lebensläufen? Haltet ihr das Thema 
Bisexualität in der queeren Community und in der Gesellschaft für 
unterbewertet und unterrepräsentiert und falls ja, warum? Welchen 
Vorurteilen könnten bisexuelle Männer ausgesetzt sein? 
Austausch und Diskussion.       
 
 
31. März: 
Suizid 
Seid ihr in eurem Leben schon einmal direkt mit dem Thema Suizid konfrontiert 
gewesen und falls ja, wie seid ihr damit umgegangen?  Wie sollte man eurer 
Ansicht nach mit Menschen umgehen, die Suizidgedanken oder Suizidabsichten 
äußern? Wo und wie kann man für sich selber oder für andere Hilfe suchen 
oder organisieren? Welche Rolle spielen Alter und Motivation? Macht ihr zum 
Beispiel Unterschiede zwischen jungen Menschen, die sich aus Verzweiflung 
umbringen möchten, und älteren Menschen, die auf Grund einer schweren 
Erkrankung nicht mehr weiterleben möchten? Sollte in bestimmten Fällen 
Sterbehilfe zulässig sein? Austausch und Diskussion.  
                                          
 


